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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 138-2011 

  
 
   aus öffentlicher Sitzung 
 
 
 
Einreicher: Oberbürgermeisterin
Verantwortlich für die Umsetzung: SB Wirtschaft/Beteiligungen

 
 
 
Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Wirtschafts- und Umweltausschuss 13.09.2011    
Haupt- und Finanzausschuss 15.09.2011    
Stadtrat 21.09.2011    

    
 
 
Beschlussgegenstand: 
Aufhebung der Beschlüsse 327-2010 - Verkauf der Geschäftsanteile der Stadt Bitterfeld-Wolfen an der RVB 
GmbH an die Vetter GmbH - und 328-2010 - Beteiligung der Stadt Bitterfeld-Wolfen an der RVA GmbH 
 
Antragsinhalt: 
Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen beschließt, die Beschlüsse 327-2010 – Verkauf der Geschäftsanteile 
der Stadt Bitterfeld-Wolfen an der RVB Regionalverkehr Bitterfeld-Wolfen GmbH an die Vetter GmbH – 
und 328-2010 – Beteiligung der Stadt Bitterfeld-Wolfen an die Regionalverkehr Anhalt-Bitterfeld GmbH 
(RVA) – aufzuheben.      
 
  
 
Begründung: 
 
Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen hat in seiner Sitzung am 15.12.2010 den Verkauf der von der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen gehaltenen Geschäftsanteile an der RVB Regionalverkehr Bitterfeld-Wolfen GmbH (20 
%) zum Nominalwert von 20.451,68 € an die Vetter GmbH mit Wirkung zum 31.12.2010 beschlossen 
(Beschluss-Nr.: 327-2010). Einhergehend damit wurde in selbiger Stadtratssitzung der Beteiligung der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen an der Regionalverkehr Anhalt-Bitterfeld GmbH (RVA) mit einem Stammkapital in Höhe 
von 4 % (1.040 €) zugestimmt (Beschluss-Nr.: 328-2010).  
 
Über das Prozedere der von der Vetter GmbH beabsichtigten teilweisen Abtretung/Verkauf eines Teils ihres 
Geschäftsanteils an die Stadt Bitterfeld-Wolfen waren weitere Abstimmungen auf Gesellschafterebene nötig.  
 
Die Gesellschafter der RVA GmbH verständigten sich im Ergebnis nunmehr darauf, die avisierte 
Umstrukturierung der Verkehrsgesellschaften nicht, wie ursprünglich vorgestellt, umzusetzen. Eine 
Aufgabenbündelung im Zuständigkeitsbereich der RVA GmbH erfolgt demzufolge vorerst ebenfalls nicht.  
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Damit unterhält die Stadt Bitterfeld-Wolfen weiterhin 20 % der Geschäftsanteile an der RVB GmbH und 
bleibt lediglich indirekt an der RVA GmbH über die RVB GmbH mit 4 % beteiligt. Dies hat keine 
Auswirkungen auf die Personennahverkehrsversorgung innerhalb des Stadtgebietes im Rahmen der 
Daseinsvorsorge. 
 
Die vom Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen am 15.12.2010 gefassten Beschlüsse 327-2010 und 328-2010 
sind demnach aufzuheben.     
  
 
Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 
 
GO LSA 
Gesellschaftsvertrag RVB GmbH, RVA GmbH 
  
 
Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 
(Beschlussnummer/Jahr)? 327-2010, 328-2010  
 
Welche Beschlüsse sind 
a) zu ändern?   keine 
b) aufzuheben? 327-2010, 328-2010 
(Beschlussnummer/Jahr)? 
 
      
 
 
  
 
 
Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 
a) einmalig: keine 
b) als Folgekosten (nach Jahresscheiben) keine 
c) Haushaltsstelle, Sachkonto, Produkt:       
      
  
 
 
 
              
Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 
Vorlagennummer: 138-2011 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
  
 
 


